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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern,

wir, das Team der Schulbetreuung der Grundschule am Niersenberg, unter der Träger-
schaft des Caritasverbandes Moers-Xanten e.V., freuen uns über Ihr Interesse an einer 
der angebotenen Betreuungsformen. 
Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen einen Überblick über wichtige und wissens-
werte Informationen zu pädagogischen Inhalten, aber auch ganz alltäglichen Aspekten 
innerhalb unserer Arbeit geben. Fragen, die sich möglicherweise im Anschluss hieraus 
ergeben, beantworten wir sehr gerne. Darüber hinaus besteht für Sie unser willkom-
menes Angebot der Hospitation. Hier durchlaufen Sie mit uns den OGS- Alltag und 
erhalten so Ihren ganz persönlichen Eindruck vor Ort. 

Unser Angebot umfasst zwei Formen der Betreuung, mit einer gemeinsamen 
Teamleitung und einem multifunktionalen Team, derzeit bestehend aus fünfzehn 
Mitarbeiter*innen. Sie können wählen zwischen der Offenen Ganztagschule, im Fol-
genden auch OGS genannt, oder der Verlässlichen Halbtagsschule, VHT abgekürzt. 
Entscheiden Sie selbst, welche Form für Sie und Ihr Kind dabei die geeignetste ist.

Das Team der „Offenen Ganztagsschule“ und  
��der „Verlässlichen Halbtagsschule“ der Grundschule am Niersenberg

Caritasverband  
Moers-Xanten e.V.
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Die Offene Ganztagsschule „OGS“ 

Die Betreuungszeit der OGS ist von 11:30 Uhr bis 16:00 Uhr. Die Kernbetreuungszeit 
ist dabei bis 15:00 Uhr. Hier erhält Ihr Kind ein gesundes Mittagsessen, eine pädago-
gische Lernzeitbegleitung sowie ein vielfältiges, abwechslungsreiches Bildungsangebot, 
beispielsweise über die am Nachmittag stattfindenden AGs.  
Derzeit betreuen wir die Kinder abhängig von den Schülerzahlen in sechs Gruppen mit 
ca. 28 Kindern pro Gruppe. Die Gruppen sind altersgemischt und umfassen die Jahr-
gangsstufen eins bis vier.  
Wir arbeiten mit einem halboffenen System. Die Kinder sind dabei einer Stammgruppe 
zugeteilt, mit festen Bezugserzieher*innen. Während der Freispielzeit sind die Gruppen 
offen und für alle gleichermaßen frei zugänglich. D.h. jede/jeder entscheidet selbstbe-
stimmt, in welcher der Gruppen sie/er spielen möchte. Alle Kinder lernen, sich verläss-
lich an- und abzumelden.
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Die Verlässliche Halbtagsschule „VHT“ 

In der „VHT“ bieten wir zwei Betreuungsmodelle, einmal von 11:30 Uhr – 13:20 Uhr 
sowie von 11:30 Uhr – 14:00 Uhr.
Die in dieser Broschüre beschriebenen Richtlinien und Prinzipien unserer pädagogi-
schen Arbeit beziehen sich größtenteils auf beide Betreuungsformen. Jedoch gibt es  
einige Unterschiede, die im Folgenden für Sie beim Lesen noch weiter ersichtlich wer-
den. Bei dem VHT handelt es sich kurz formuliert um ein ausschließlich freizeitpädago-
gisches Angebot. Es besteht beispielsweise kein Anspruch auf Hausaufgabenbetreuung 
oder auf eine Mittagsmahlzeit. Auch wenn aufgrund der zeitlichen Begrenzungen keine 
AG‘ s stattfinden können, bieten wir dennoch im VHT zeitlich angemessene, freizeitpä-
dagogische Angebote durch das dort tätige Betreuungspersonal. 
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Betreuungszeiten 

OGS

•	 an Schultagen von Unterrichtsschluss bis 16:00 Uhr

•	 an schulfreien Tagen von 07:45 Uhr bis 16:00 Uhr

•	 in den Oster- und Herbstferien sowie in den letzten drei Wochen der  
	 Sommerferien von 07:45 Uhr bis 16:00 Uhr

•	 an offiziellen Feiertagen, am Rosenmontag und in den Weihnachtsferien  
	 bleibt die Einrichtung geschlossen 
 
VHT

•	 an Schultagen von Unterrichtsschluss bis 13:20 Uhr/ 14:00 Uhr

•	 an schulfreien Tagen von 07:45 Uhr bis 13:20 Uhr/ 14:00 Uhr

•	 in den Oster- und Herbstferien sowie in den letzten drei Wochen der  
	 Sommerferien von 07:45 Uhr bis 13:20 Uhr/ 14:00 Uhr

•	 an offiziellen Feiertagen, am Rosenmontag und in den Weihnachtsferien  
	 bleibt die Einrichtung geschlossen 
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Ziele unserer Arbeit

•	 Verzahnung von schulischem Vor-und Nachmittag

•	 Stärkung der Kinder in ihrer Persönlichkeitsentwicklung

•	 Förderung sozialer Verhaltensweisen

•	 Stärkung von Selbständigkeit und Eigenverantwortung

•	 Förderung von Lernfreude und Motivation

•	 Chancengleichheit

•	 Emotionale Zuwendung

•	 Erlernen von Konfliktlösungsstrategien

•	 Betreuungsgarantie für die beteiligten Familien

•	 Anbieten von Bewegungs- und Entspannungsmöglichkeiten

•	 Förderung motorischer Fähigkeiten

•	 Partizipation der Kinder

•	 Förderung eines aktiven Freizeitverhaltens

•	 Sprachkompetenzen erweitern

•	 Kommunikationsmöglichkeiten schaffen

•	 Verantwortungsbewusstsein gegenüber  
	 Natur und Umwelt vermitteln 
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Was bieten wir den Kindern, um diese Ziele zu erreichen?

OGS

•	 einen klar strukturierten Tagesablauf

•	 Freispiel mit freizeitpädagogischen Angeboten

•	 „ein offenes Ohr“, emotionale Zuwendung

•	 musische, künstlerische, kreative, sportliche, sach- und umweltbezogene  
	 sowie lebenspraktische Angebote in Form von Arbeitsgemeinschaften 

•	 Freiraum zum selbst bestimmten Tun  

•	 Partizipation durch Gruppengespräche

•	 offene Gruppen

•	 Spiel im Freigelände (wetterabhängig)

•	 enge Zusammenarbeit mit Eltern und Lehrkräften

•	 eine qualifizierte Hausaufgabenbetreuung

•	 Integration von Kindern mit Migrationshintergrund

•	 ansprechend gestaltete Gruppenräume 

•	 feste Regeln, die Sicherheit bieten 

•	 Ausflüge

•	 eine gesunde Mahlzeit mit pädagogischer Begleitung

•	 Kooperation mit Vereinen

•	 Inklusion von Kindern mit Einschränkungen

•	 Ferienbetreuung

•	 kollegiale Beratung im Team
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VHT

•	 einen klar strukturierten Tagesablauf

•	 Freispiel mit freizeitpädagogischen Angeboten aus den Bereichen  
	 Kreativität, Hauswirtschaft, Naturwissenschaft etc. 

•	 „ein offenes Ohr“, emotionale Zuwendung

•	 Freiraum zum selbstbestimmten Tun

•	 Spiel im Freigelände (wetterunabhängig)

•	 enge Zusammenarbeit mit den Eltern

•	 Ferienprogramm

•	 Integration von Kindern mit Migrationshintergrund

•	 ansprechend gestaltete Gruppenräume

•	 feste Regeln, die Sicherheit bieten

•	 Inklusion von Kindern mit Einschränkungen

•	 regelmäßige Teamsitzungen
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Leitung Offene Ganztagsschule und Verlässliche Halbtags-
schule an der Grundschule am Niersenberg 

Ansprechpartnerinnen vor Ort 

Frau Birgit Winante 	 Frau Terese Bangert (Stellvertretung)

Tel. 0 28 42-9 28 11 45    
OGS 01 76-15 43 01 16 
VHT 01 63-7 77 52 75
Mail: birgit.winante@caritas-moers-xanten.de 

Weitere wichtige Kontaktdaten zur Schulbetreuung 
Caritasverband Moers-Xanten e.V. 
Kinder, Jugend und Familie – Schulbetreuung

Ulla Bünnagel, Fachdienstleitung Schulbetreuung
Goldstr. 17-19
47495 Rheinberg
Tel. 02843-9710-0
Mail: ulla.buennagel@caritas-moers-xanten.de

Fragen zu Verträgen richten Sie bitte an
Caritasverband Moers-Xanten e.V.
Kinder, Jugend und Familie – Schulbetreuung
Manuela Küster  - Sekretariat Schulbetreuung
Goldstr. 17-19, 47495 Rheinberg
Tel. 02843-9710-31
Mail: schulbetreuung@caritas-moers-xanten.de



13

Wer betreut Ihre Kinder? 

Unser Team setzt sich zusammen aus

•	 Teamleitung und einer Stellvertretung	

•	 Erzieher*innen

•	 Pädagogischen Mitarbeiter*innen

Darüber hinaus wird unser Team unterstützt durch

•	 Sozialpädagog*innen und Sozialarbeiter*innen zur Unterstützung und  
	 Beratung des Teams

•	 Junge Leute, die ihr „Freiwilliges Soziales Jahr“ oder den „Bundesfreiwilligen- 
	 dienst“ ableisten

•	 Freie Mitarbeiter*innen zur Durchführung von Arbeitsgemeinschaften

•	 Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen



14

A
Schulbetreuung von A bis Z

Mit diesem ABC-Ratgeber hoffen wir, viele Ihrer Fragen rund um unsere Betreuungs-
formen Verlässlicher Halbtag (VHT) und Offener Ganztag (OGS) beantworten zu 
können.

Abholung
Die Kernabholzeiten der OGS sind ab 15:00 Uhr und im VHT ab 12:00 Uhr.
Für einen geregelten Tagesablauf ist es wichtig, dass Sie die jeweiligen Abholzeiten der 
OGS und des VHT beachten. Bedenken Sie hierbei, dass der Betreuungsalltag struktu-
riert ist, sowohl in Freispielphasen, in denen die Kinder das freie Spiel mit ihren Freun-
den genießen, als auch in Zeiten, in denen pädagogische Angebote wie Lernzeit, AG s, 
Projekte etc. stattfinden. Bitte haben Sie Verständnis, dass das Abholen außerhalb der 
bestehenden Abholzeiten nur in besonderen Fällen erfolgen sollte, dies bitte immer 
auch nach Möglichkeit in Absprache mit dem pädagogischen Fachpersonal. 
Wenn Sie ihr Kind aus der Betreuung abholen, geben Sie uns hierzu bitte eine kurze 
mündliche Info, denn wir führen sowohl eine Anwesenheitsliste, als auch eine Abholliste. 
Die Abholzeiten der OGS sind von montags bis freitags 15:00 Uhr und 16:00 Uhr. 
Die Abholzeiten im VHT sind von montags bis freitags 12:00 Uhr, 12:30 Uhr, 13:00 Uhr, 
13:30 Uhr und 14:00 Uhr.

Abholberechtigte Personen/alleine gehen
Mit der Anmeldung ihres Kindes erhalten Sie einen Schülererfassungsbogen, auf dem 
Sie bitte alle abholberechtigten Personen mit Vornamen und Nachnamen, sowie deren 
Telefonnummern angeben. Wenn ihr Kind generell allein nach Hause gehen darf, benö-
tigen wir hierzu eine schriftliche Info. 
Sollten einmal Abweichungen zu bereits getroffenen Vereinbarungen notwendig sein, 
können Sie uns dies über eine Kurzinfo im Hausaufgabenheft mitteilen oder per E-Mail.

Abmeldung
Bitte beachten Sie bei der Abmeldung die Kündigungsfristen, um deren Einhaltung wir 
Sie dringend bitten möchten. Weitere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte dem 
Punkt „Verträge“

AG‘s 
Die Arbeitsgemeinschaften im Nachmittagsbereich bieten Ihrem Kind ein umfang- 
reiches Bildungsangebot im Rahmen der zehn Bildungsgrundsätze des Landes NRW. 
Hier berücksichtigen wir im Vorfeld die Interessenlage Ihrer Kinder. Darüber hinaus 
bieten wir regelmäßig interessante Workshops, wie zum Beispiel Trommeln. Die Abfra-
ge hierzu erfolgt i.d.R. vor den Herbstferien. 
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Die einzelnen AGs werden durch freiberufliche Mitarbeiter*Innen angeboten, teilweise 
aber auch durch Teammitglieder.
Eine kleine Auswahl: Tennis-AG, Spiele ohne Grenzen, Koch- & Back-AG, Garten-AG, 
Kreativ-AG, Schach-AG, Forscher-AG, Fußball-AG und viele andere. 
In der Regel starten unsere AGs nach den Herbstferein. Auf der Schulhomepage finden 
Sie die aktuellen Arbeitsgemeinschaften.

Aktionen
Neben den AG‘s finden bei uns vielfältige Aktionen statt, wie Theaterprojekte, Großel-
ternnachmittage, Trödel und Vieles mehr. Diese werden sowohl vom ständigen pädago-
gischen Personal als auch von externen Kräften angeleitet und durchgeführt.

Anmeldung zur Betreuung
Bei der Schulanmeldung Ihres Kindes wird abgefragt, ob Sie an einer der Betreuungs-
formen interessiert sind. Falls dem so ist, werden Ihre Kontaktdaten an den Caritasver-
band weitergeleitet und Sie erhalten postalisch die entsprechenden Vertragsunterlagen, 
die Sie dann bitte entsprechend fristgerecht zurückschicken. Selbstverständlich können 
Sie sich aber auch direkt an den Caritasverband wenden oder vor Ort bei der Teamlei-
tung Ihre Kontaktdaten hinterlegen.

Anrufbeantworter
Nicht immer sind wir telefonisch erreichbar, z.B. während der Hausaufgabenzeit oder 
der Gruppenstunde. Bitte machen Sie Gebrauch von unserem Anrufbeantworter und 
hinterlassen Sie Ihre Nachricht, weil Sie sich ggf. aufgrund eines Staus verspäten oder 
auch weil Sie Ihr Kind z.B. für den nächsten Tag wegen eines Arzttermins direkt nach 
der Schule abholen möchten. Dennoch weisen wir hier nochmal ausdrücklich dar-
auf hin, dass alles, was sich auf Veränderungen der Abholsituation bezieht, von Ihnen 
schriftlich vorliegen sollte, denn wir können am Telefon oder auf dem AB nicht unbe-
dingt zuordnen, um wen es sich handelt. Wenn also plötzlich die Oma eines Kindes 
anruft und Bescheid gibt, dass ihr Enkelkind heute ausnahmsweise alleine laufen darf, ist 
das keine ausreichende Legitimierung. Diese Grauzone möchten wir zur Ihrer und unse-
rer Sicherheit gerne vermeiden und bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis.

Änderungen
Sollten sich Ihre persönlichen Daten, wie 
Anschrift, Telefonnummer oder Email-Adresse ändern, teilen Sie uns dies bitte per E-
Mail mit birgit.winante@caritas-moers-xanten.de 
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C
BBastelmaterial 

Kreatives Arbeiten erfreut sich in allen Gruppen großer Beliebtheit und ist auch ein 
wichtiger Bildungsbereich. Selbstverständlich verfügen wir über ein eigenes finanzielles 
Budget, dennoch freuen wir uns immer über Spenden. Benötigt wird dabei jegliches 
Bastelmaterial wie Papier, Stoffe, Wolle, Farben, Stifte, Glitzer, Perlen u.v.m. Aber auch 
Materialien wie beispielsweise Küchenrollen, Pappschachteln etc. können wir verwen-
den, und so über die Wiederverwertung einen wichtigen Beitrag für unsere Umwelt 
leisten. 

Beiträge
Die Beiträge zum Offenen Ganztag sind einkommensabhängig gestaffelt, auf der Home-
page der Stadt Kamp-Lintfort aufgeführt und werden auch von der Stadt erhoben.  
Die Beiträge für den VHT (März 2023) betragen bei der Schule von 8 bis 1 monatlich 
74 € (44,50 € monatlich für gleichzeitig betreute Geschwisterkinder) und für die Schule 
von 8 bis 2 monatlich 85 € (für gleichzeitig betreute Geschwisterkinder monatlich  
52 €). Stadt Kamp-Lintfort: www.kamp-lintfort.de

Betreuungszeiten
Die Betreuungszeiten hängen sowohl in der OGS, als auch im VHT vom Stundenplan 
der Kinder, als auch der Betreuungsform ab. 
Generell wird in der OGS von 11:30 bis 16:00 Uhr betreut und im VHT von 11:30 bis 
13:20 Uhr/14:00 Uhr.

Beziehungsaufbau 
Der Aufbau einer verlässlichen, vertrauensvollen Beziehung zählt zu den zentralen 
Anliegen unserer pädagogischen Arbeit. Unsere pädagogische Grundhaltung zum Kind 
zeichnet sich aus durch Freundlichkeit, Wärme und Mitgefühl. Dies erfolgt in einem 
Klima der Wertschätzung, Achtung und des gegenseitigen Respektes.  

Bildungs- und Teilhabepaket 
Eltern mit geringem Einkommen haben die Möglichkeit, über das Bildungspaket einen 
Antrag auf Zuschüsse zum Mittagessen und weitere Vergünstigungen  zu erhalten, 
Anträge erhalten Sie im Sekretariat der Schule oder bei den Mitarbeiter*innen. Die 
Anträge sind ausgefüllt beim Jobcenter in Kamp-Lintfort abzugeben.
Beratung und Unterstützung erhalten Sie auch durch die Schulsozialarbeiter*innen. 

Bücherkiste
Als besonderes Angebot bieten wir in Form einer AG den Besuch der Bücherkiste in 
unserer Nähe an. Dort können die Kinder selbstständig in den Büchern stöbern. Nach 
Wunsch lesen wir den Kindern interessante Geschichten vor. Die Kinder können sich 
dort einmal die Woche wie in einer Bücherei Bücher ausleihen.  Diese sind dann bis zur 
nächsten Woche auch für alle anderen Kinder zugänglich.
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C
„Buskinder“ 

Die OGS Kinder, die mit dem Bus nach Hause fahren, werden um 16:00 Uhr vom Be-
treuungspersonal zur Bushaltestelle begleitet. Dort warten wir gemeinsam auf den Bus. 
Bitte beachten Sie, dass um 15:00 Uhr kein Bus fährt. Das zuständige Busunternehmen 
ist Ohlenforst. Telefonisch zu erreichen unter der Nummer 02842-10242. Auch die 
Kinder aus dem VHT werden immer vom Betreuungspersonal zur Bushaltestelle beglei-
tet und dort beaufsichtigt. Hier fahren die Busse um 13:20 Uhr und um 14:00 Uhr.

Caritasverband Moers-Xanten
Träger der Maßnahme und Kooperationspartner ist der Caritasverband Moers- Xanten. 
e. V. Wichtige Kontaktdaten entnehmen Sie bitte der Seite zwei unserer Broschüre. 
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E
DDankeschön, 

dass Sie sich die Zeit nehmen, unsere Fibel zu lesen!

Datenschutz
Mit den Verträgen haben Sie schon Informationen über den Datenschutz erhalten. Wir 
wahren den Datenschutz sowohl bei Ihnen als auch bei den Kindern. 

Draußenspiel
Dem natürlichen Bewegungsdrang (-freude) der Kinder möchten wir entsprechen. Es 
gehört zu unserem pädagogischen Konzept, mit Ihren Kindern viel Zeit draußen zu 
verbringen und diese abwechslungsreich zu gestalten. Dies ist wetterunabhängig. Ihr 
Kind benötigt hierzu entsprechende Kleidung. Es ist daher sinnvoll, dass Sie für Ihr Kind 
Wechselkleidung und eine Matschhose bereitstellen. Die Sachen können am Gardero-
benhaken Ihres Kindes deponiert werden.

Eigentum
Wir achten darauf, dass das Eigentum jedes Einzelnen respektiert wird, beispielsweise 
ist der Zugriff auf die Eigentumsschubladen der Kinder für andere Kinder verboten. 
Wenn Kinder Spielzeug mitbringen, sind sie dafür eigenverantwortlich zuständig. 

Eingewöhnung
Erfahrungsgemäß erleichtert der Besuch der Sommerferienbetreuung den neuen Erst-
klässlern die Eingewöhnung und den Übergang in die neue Lern- und Lebenswelt. Der 
Besuch ist ab dem 1. August möglich (abhängig von der angebotenen Ferienbetreuung).
Um Sie in dieser sensiblen Phase zu unterstützen, bieten wir Ihnen bis zu den Herbst-
ferien flexible Abholzeiten an. Damit die Kinder sich untereinander, als auch an ihre 
neuen Bezugserzieher*innen gewöhnen können, erfolgt in der Eingewöhnungszeit die 
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Freispielphase größtenteils innerhalb der Stammgruppe. Nach und nach wird Ihr Kind 
seinen Radius erweitern und sich bis zu den Herbstferien in allen der vier OGS Grup-
pen gleichermaßen frei aufhalten können. Mit dem Schulbeginn werden Ihre Kinder bis 
sie sich im Gebäude orientiert haben, von ihren Klassen bis zu den Betreuungsräumen 
begleitet.

Elternabende/ Elternvertreter
Einmal im Jahr findet ein Elternabend kurz vor den Herbstferien statt. Dieser 
wird für die Eltern der OGS und des VHT gemeinsam gestaltet. Hier werden zwei 
Elternvertreter*innen der OGS für das jeweilige neue Schuljahr gewählt. Der Eltern-
abend bietet Ihnen die Möglichkeit das Team persönlich kennenzulernen und vor Ort 
die wichtigsten Infos und Fragen zu besprechen. Auch die Schulleiterin, Frau Vellar, 
ist anwesend. Übergreifende Themenbereiche können so im gemeinsamen Austausch 
besprochen werden. 
Vor den Sommerferien findet zudem ein Elternabend für die neuen Erstklässler statt, 
um möglichst viele Fragen zum Betreuungswechsel zu klären.

Eltern als Erziehungs- und Bildungspartner 
In unseren gemeinsamen Bemühungen für eine gute Entwicklung Ihres Kindes, gilt es 
das Wissen und auch die Kompetenzen des jeweiligen Anderen wertschätzend anzuer-
kennen und dabei gewinnbringend miteinander zu verknüpfen. In diesem Sinne freuen 
wir uns auf einen intensiven Austausch mit Ihnen und eine partnerschaftliche Zusam-
menarbeit, in einem Klima gegenseitiger Wertschätzung und Unterstützung.

Elternbriefe
Wichtige Informationen und Abfragen erhalten Sie in Form von Elternbriefen. Diese 
wurden bislang in der Regel über die Postmappe an Sie weitergegeben. Wir freuen uns, 
wenn Sie uns Ihr Einverständnis geben, Informationen über einen Emailverteiler an Sie 
zu senden. Seien Sie versichert, dass anderen Eltern Ihre Mailadresse nicht bekannt 
wird. In Ausnahmefällen geben wir Ihnen die Informationen auch in ausgedruckter 
Form.

E-Mail
Unsere Kommunikation läuft zukünftig hauptsächlich über E-Mail, hierzu nehmen wir 
Sie auch in unseren E-Mail Verteiler auf. Sollten Sie nicht wünschen über dieses Medium 
kontaktiert zu werden, geben Sie dies bitte an. Bitte teilen Sie uns Änderungen Ihrer 
Emailadresse umgehend mit (siehe „Änderungen“), damit Sie weiterhin alle wichtigen 
Informationen erhalten.
Unsere wichtigen Emailadressen finden Sie in unserer Broschüre.

Entschuldigung
Alle wichtigen Informationen zu Entschuldigungen entnehmen Sie bitte dem Punkt 
„Abmeldung“
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F

Erziehung
Der Auftrag unserer pädagogischen Arbeit ist mehr als nur Betreuung. Er umfasst Er-
ziehung – Bildung – Betreuung. Wir orientieren uns an einem demokratischen, partizi-
pativen Erziehungsstil. Dieser basiert auf „Freiheit innerhalb beschriebener Grenzen“. 
Verlässliche, klare Regeln und Strukturen geben Orientierung und Sicherheit. Bei der 
Umsetzung demokratischer Prinzipien wird das Kind im Rahmen altersgerechter Maß-
nahmen aktiv eingebunden. 

Essensgeld
Die Kosten für die Mittagsmahlzeit betragen pauschal jährlich 942 € und werden in 
monatlichen Raten à 78,50 € erhoben. (Stand 2023) Der Beitrag wird immer am Ende 
eines Monates rückwirkend eingezogen.  Grundsätzlich ist eine Erstattung ab dem 5. 
aufeinanderfolgenden Unterrichtstag möglich, z.B. bei Krankheit oder einem Kurauf-
enthalt. Für die Ferien kann keine Rückerstattung erfolgen, da diese Tage bereits im 
Beitrag berücksichtigt sind. Es wird wie vertraglich vereinbart, der Wareneinsatz je 
Essen erstattet. Falls Sie eine Erstattung geltend machen möchten, lassen wir Ihnen den 
entsprechenden Antrag zukommen.
Bei weiteren Fragen zum Einzug wenden Sie sich bitte an: Christiane.leuken@
caritas-moers-xanten.de

Feiern
Wir begehen mit den Kindern Feste und 
Feiern im Jahreskreis. Die Kinder werden 
bei der Planung der Feste mit einbezogen 
und können diese mitgestalten.

Ferien und bewegliche Ferientage
In den letzten drei Wochen der Sommer-
ferien, sowie in den kompletten Oster- und 
Herbstferien bietet unsere Einrichtung eine  
Ferienbetreuung mit einem abwechslungsrei-
chen Ferienprogramm an, in der Regel unter 
einem bestimmten Motto. Die Ferienbetreuung 
findet mit der OGS und dem VHT gemeinsam 
statt, und zwar von 7:45 Uhr bis 13:20/14:00 Uhr 
bzw. bis 16:00 Uhr. 
Während der Weihnachtsferien und in den ersten 
drei Wochen der Sommerferien bleibt unsere 
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Einrichtung geschlossen. Die konkrete Personalplanung erfordert eine fristgerechte und 
verbindliche Anmeldung Ihrer Kinder. Eine entsprechende Abfrage hierzu erfolgt ca. 6 
Wochen vorher.
Auch an den beweglichen Ferientagen findet Betreuung, wie auch in den Ferien, gemein-
sam mit den Kindern der OGS und des VHT statt. Hierzu nutzen wir die Räumlichkei-
ten beider Betreuungsformen. 
Die Betreuungszeiten sind an diesen Tagen entsprechend von 8:00 Uhr bis 13:20 Uhr/ 
14:00 Uhr, bzw. 16:00 Uhr. 

Fotoerlaubnis
Wir freuen uns immer, Fotos veröffentlichen zu dürfen, zum Beispiel auf unserer 
Schulhomepage. Hierfür gibt es weitere Einverständniserklärungen, die Sie auf unserer 
Schulhomepage finden und zu Beginn ausgehändigt werden.

Freispiel
Bedingt durch die Rahmenbedingungen gestaltet sich der kindliche Tagesablauf struk-
turiert. Über das Freispiel gewähren wir dem Kind Freiraum für selbstbestimmtes 
Tun. Innerhalb der Gruppenräume sind es vor allem die unterschiedlich gestalteten 
Themenecken, die auffordernden Spielcharakter haben und gleichzeitig Rückzugsmög-
lichkeiten bieten. Die Freispielzeit ermöglicht Ihrem Kind sich zu entspannen und stellt 
somit einen bedeutenden Gegenpol zum Schulalltag dar.  

Fundsachen 
Das Repertoire an Mützen, Schals, Handschuhen und Jacken ist reichhaltig. Bitte kenn-
zeichnen Sie daher die Kleidungsstücke Ihrer Kinder. Dies erleichtert die Zuordnung. 
Ansonsten befindet sich im Schulsekretariat eine Fundkiste, in der Ihr Kind oder Sie 
gerne auf Anfrage nachsehen können. Darüber hinaus werden einmal im Jahr im großen 
Foyer alle Fundsachen zur Ansicht ausgelegt. Bestärken Sie Ihr Kind darin, auf seine 
persönlichen Sachen zu achten. Dies ist ein wichtiger Bereich, um Verantwortung zu 
lernen.
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Geburtstage

Der Geburtstag ist für jedes Kind ein besonderer Tag. Wir feiern die Geburtstage 
immer in der Gruppenstunde. Jedes Kind bekommt ein kleines Geschenk von uns. Ihr 
Kind kann hier gerne eine verpackte Süßigkeit oder Ähnliches mitbringen.

Gespräche
Vieles lässt sich zwischendurch einfach besprechen und regeln. Dies sind die sogenann-
ten Tür- und Angelgespräche, die sich immer anbieten, wenn Sie z. B. Ihr Kind aus der 
Betreuung abholen. Ergeben sich jedoch Gesprächsinhalte, die ein längeres Gespräch 
absehbar machen, ist es sinnvoll, hierfür einen Gesprächstermin zu vereinbaren. In 
einer ruhigen Gesprächsatmosphäre gelingt es zudem viel leichter, sich auszutauschen 
und gemeinsam nach Lösungen zu suchen.

Gruppen
Die OGS besteht zurzeit aus 6 Gruppen. Damit die Kinder sich mit ihrer Gruppe 
identifizieren können, haben unsere Gruppen Namen, welche die Kinder selbst gewählt 
haben. In der OGS gibt es die Sternen-, Delphin-, Luchs-, Chamäleon-, Schmetterlings- 
und die Sonnenblumengruppe. Der VHT heißt bei uns Regenbogengruppe.

Gruppenstunden 
Die regelmäßig durchgeführten Gruppenstunden sind wichtiger Bestandteil bei der Um-
setzung unserer pädagogischen Arbeit. Derzeit erfolgen diese immer freitags. Hier fei-
ern wir auch die Geburtstage der Kinder und fördern unsere soziale Gruppengemein-
schaft z. B. durch gemeinsame Spielaktionen. Darüber hinaus findet sich hier Zeit, mit 
der gesamten Gruppe wichtige Aspekte des täglichen Zusammenlebens zu besprechen 
und gemeinsam nach Lösungsstrategien zu suchen. Dabei ist uns die aktive Mitwirkung 
und Mitbestimmung der Kinder ein besonderes Anliegen, um diese in demokratischen 
Prinzipien zu stärken. In jeder Gruppe wählen die Kinder zwei Gruppensprecher*innen, 
die sich im Besonderen für die Anliegen der Kinder einsetzen.  
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HHandys
Natürlich dürfen Ihre Kinder Handys und sonstige 
technische Geräte, die sie zum Bestreiten ihres Alltags 
benötigen, dabeihaben. Jedoch müssen diese während 
unserer Betreuungszeiten in der Tasche bleiben und 
wir übernehmen keine Haftung bei Verlust oder im 
Schadensfall.

Hausaufgaben 
Die Hausaufgabenbetreuung der Kinder aus dem 
ersten und zweiten Schuljahr erfolgt durch das  
OGS -Team und findet montags bis donnerstags 
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 14:30 Uhr statt. 
Die Kinder des dritten und vierten Schuljahres 
werden in der Zeit von 14:00 Uhr bis 14:45 Uhr 
durch das Lehrpersonal betreut. Störungen in  
dieser Zeit sollten nur in dringenden Ausnahmen erfolgen.  
Die Hausaufgabenbetreuung wird auch Lernzeit genannt. Jede Gruppe hat dabei in 
der Regel fest zugeteilte Betreuer*innen. Diese dokumentieren das Lern- und Arbeits-
verhalten der Kinder, sorgen für ein ruhiges Arbeitsklima und unterstützen die Kinder 
bei auftretenden Fragen. Eine Überprüfung auf Richtigkeit der Aufgaben kann allerdings 
nur sporadisch erfolgen und ist auch von Seiten des Lehrpersonals nicht gewünscht. 
Dies liegt ausdrücklich in „Ihren Händen“. Für mögliche Fragen steht Ihnen das OGS-
Team gerne zur Verfügung. 

Hausschuhe
Die Kinder haben die Möglichkeit, ihre Straßenschuhe während der Betreuungszeit auf 
Schuhbänken abzustellen und während dieser Zeit ihre Hausschuhe zu tragen. Wenn 
Sie Ihrem Kind Hausschuhe mitgeben, kennzeichnen Sie diese bitte mit Namen. Haus-
schuhe haben viele Vorteile. Sie können schnell angezogen werden und sind rutschfest. 
Nasse Schuhe (vor allem im Winter und bei Regenwetter) können in Ruhe trocknen 
und tragen zur Sauberkeit des Gruppenraumes bei. 

Homepage
Viele wichtige Informationen finden Sie auch auf der Homepage der Schule unter www.
grundschule-am-niersenberg.de . Dort gibt es ebenfalls eine eigene Rubrik für „Betreu-
ung und Ganztag“.

Hospitationen
Sie haben nach Absprache mit uns jederzeit die Möglichkeit, in unserer Einrichtung zu 
hospitieren.	
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Informationen
Alle wichtigen Informationen, die wir Ihnen nicht persönlich weitergeben, erreichen Sie 
in der Regel über E-Mail. Gerne nutzen wir für individuelle Informationen die Postmap-
pe im Schultornister der Kinder, in die Sie bitte täglich einen Blick werfen. Wichtige In-
formationen finden Sie auch auf unserer Homepage (www.grundschule-am-niersenberg.
de) oder an der Infowand zentral in unserem Betreuungsflur. Auch im Foyer der Schule 
steht eine Infowand – ein Blick darauf lohnt. 

Infektionskrankheiten
Sollte Ihr Kind eine Infektionskrankheit haben, teilen Sie dies bitte sowohl der Schule, 
als auch der Betreuung mit.  
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Krankheiten“. 

Jacken
In unserem Flur hat jedes Kind einen Kleiderhaken, an dem es seine Jacke aufhängen 
kann sowie eine Ablage für Mützen, Schals, etc. Die Kinder sind selbst verantwortlich 
dafür, ihre Jacken nach Schulschluss mit zur Betreuung zu bringen und diese an den 
eigenen Haken zu hängen.

  Jeder 
„Jeder ist wichtig - Jeder ist individuell - Jeder gehört zu unserer Gemeinschaft dazu!“ 
Diese Aspekte beschreiben auch den Gedanken der Inklusion, u.a. mit dem Ziel jeden 
in seiner Einmaligkeit anerkennend wahrzunehmen, zu respektieren und gleichwertig 
teilhaben zu lassen, unabhängig von individuellen Merkmalen oder seiner soziokulturel-
len Herkunft. Jedes Kind soll sich hier willkommen und zugehörig fühlen. 

JeKits (Jedem Kind Instrumente, Tanzen, Singen)
Die Kinder, die an JeKits teilnehmen, sollen eigenständig daran denken, hinzugehen, wir 
bringen sie jedoch auf den Weg, sollten sie dies einmal vergessen und unterstützen sie 
hierbei.

Kinderkonferenz
Jede Gruppe stellt zwei Gruppensprecher*innen. Diese treffen sich einmal im Monat 
zur Kinderkonferenz. In diesem Rahmen können alle Wünsche, Probleme und Konflikte 
besprochen werden. Die Wünsche und Anregungen der Kinder fließen in die Arbeit mit 
ein. Soziale Kompetenzen werden gefördert. 
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Kleidung
Achten Sie bitte darauf, dass Ihr Kind Kleidung trägt, die genügend Bewegungsfreiheit 
zum Spielen lässt und auch schmutzig werden darf. Außerdem sollte die Kleidung der 
Witterung entsprechen, da wir häufig draußen sind. Jedes Kind kann einen Beutel mit 
Wechselgarderobe in der OGS deponieren.

Konflikte
Konflikte innerhalb der Kindergruppen gehören zum Alltag, auch zu dem der Schulbe-
treuung dazu. Uns ist dabei wichtig, die Kinder bei der Lösungsfindung zu unterstützen. 
Hierbei werden sie aktiv eingebunden. Sie lernen dabei, eigene Interessen und Emoti-
onen wahrzunehmen, diese mitzuteilen und dabei gleichzeitig die des Anderen mit zu 
beachten. Nach dem Motto: „Jeder ist ein wichtiges Mitglied unserer Gemeinschaft!“  

Kontaktdaten
Alle unsere wichtigen Kontaktdaten finden Sie in der Broschüre. Wir bitten Sie, uns 
über Änderungen Ihrer Daten zu Informieren (siehe „Änderungen“)
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Krankheit 
Bei Krankheit Ihres Kindes benötigen wir von Ihnen eine entsprechende Mitteilung. 
Dies gilt auch bei Läusen, Flöhen und insbesondere bei Infektionskrankheiten. Hierzu 
melden Sie sich bitte frühestmöglich im Schulsekretariat und geben dort bitte auch die 
jeweilige Betreuungsform an, die Ihr Kind besucht.

  Lernen
Die Lebenswelt der Kinder hier in der Schule zeichnet sich aus durch eine Lerngemein-
schaft. Ihre Kinder lernen täglich auf unterschiedlichen Ebenen und leisten viel. Dieses 
verdient unsere Anerkennung und unseren Respekt, aber auch Ermutigung, wenn es mal 
nicht so klappt. Nehmen Sie sich bitte täglich Zeit und zeigen Sie Ihrem Kind Interesse. 
Bedenken Sie dabei auch, dass jedes Kind sein eigenes Lerntempo hat.  

Mittagessen
Unser Essen liefert die Firma Apetito. Das Essen wird schonend zubereitet, indem es 
von der Firma vorgegart wird und anschließend tiefgefroren geliefert wird. So bleiben 
viele Vitamine und Nährstoffe erhalten.
Bei unserem Sortiment verzichten wir grundsätzlich auf Schweinefleisch. Wahlweise 
bieten wir den Kindern ein vegetarisches Essen an. Besondere Lebensmittelallergien, 
wie z. B. eine Glutenunverträglichkeit, werden von uns berücksichtigt. Nach der Mahl-
zeit erhalten die Kinder regelmäßig einen Nachtisch. Mineralwasser steht in ausrei-
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chender Menge zur Verfügung. Ein Wochenplan gibt Auskunft über das Wochenmenü. 
Dieser hängt aus und erscheint auf der Homepage. 
Zwei Küchenkräfte sorgen für die Zubereitung des Mittagessens und einen reibungslo-
sen Ablauf.
Die Kinder essen in drei Gruppen und werden von den Kolleg*innen beaufsichtigt. Hier 
achten wir insbesondere auf die gemeinsam erarbeiteten Mensaregeln. Die Essenswün-
sche der Kinder werden in den Kinderkonferenzen berücksichtigt. Hier vermitteln wir 
auch die Bedeutung einer gesunden und ausgewogenen Ernährung. Die Kinder lernen 
so, dass Pommes, Pizza und Eis zwar lecker schmecken, aber nur gelegentlich auf dem 
Speiseplan stehen sollten. Es gibt immer eine „Probierportion“; kein Kind wird zum 
Essen „gezwungen“. Nachmittags stellen wir als Snack Obst und Gemüse bereit.

Medikamente
Sollte Ihr Kind regelmäßig Medikamente einnehmen,  sprechen Sie uns hierzu bitte an. 
Medikamente dürfen wir nur gegen Vorlage eines ärztlichen Attestes geben. Darüber 
hinaus benötigen wir hierzu von Ihnen ein ausgefülltes Formular unseres Trägers, dem 
Caritasverband, in dem Sie uns dazu ermächtigen. 

„No Gò s“
Die Beziehungsarbeit ist ein tragendes Element unserer pädagogischen Arbeit. Die 
Kinder erleben eine wertschätzende Haltung mit klar definierten Regeln und No Go`s. 
Diese können Sie auch in unserer, mit dem Träger gemeinsam erarbeiteten, Caritasbro-
schüre nachlesen. Hierbei haben wir uns auf folgende No Go`s geeinigt, sprich Dinge, 
die für uns inakzeptabel sind:  

•	 verbale und körperliche Gewalt

•	 mutwillige Sachbeschädigung

•	 Diebstahl

•	 unerlaubtes Entfernen vom Schulgelände

Diese No Go`s werden in den Gruppenstunden regelmäßig mit den Kindern themati-
siert. 
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Für die Sorgen der Kinder und auch für Ihre Sorgen haben wir ein offenes Ohr und  
nehmen uns gerne Zeit.

Partizipation
Unser Förderauftrag bezieht sich u. a. auf die Stärkung der kindlichen Persönlichkeit 
im Bereich der Eigenständigkeit und des Verantwortungsbewusstseins. Dies gelingt 
beispielsweise über Partizipation. Für unsere Arbeit bedeutet dies, dass wir die Kinder 
altersentsprechend in den für sie wichtigen Bereichen aktiv mitwirken und mitbestim-
men lassen. Kinder üben sich so in demokratischen Prinzipien und werden über die 
positiven Selbstwirksamkeitserfahrungen maßgeblich in ihrem Selbstbild/Selbstbewusst-
sein gestärkt.

Quatsch
Quatsch ist, wenn man über sich selber lachen kann.

Qualität
Qualität ist uns in vielerlei Hinsicht sehr wichtig. Dies bezieht sich unter anderem auf 
die Auswahl des Spielzeuges in der Gruppe, als auch auf das Mobiliar und nicht zuletzt 
die Ernährung der Kinder. Viel Wert legen wie außerdem auf regelmäßige Fort- und 
Weiterbildungen der Teammitglieder in verschiedenen Bereichen.

Ruhe
Wir sind eine große Einrichtung und bei uns herrscht deswegen manchmal  auch ein 
wenig „Trubel“. Dennoch ist Ruhe ein wichtiger Aspekt in der OGS. Speziell eingerich-
tete Rückzugsmöglichkeiten dienen den Kindern zur Entspannung. 

Regeln
Siehe („No Go`s“)
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Schule

Die Schule als Lern- und Lebenswelt der Kinder wird getragen durch ein soziales Netz 
von unterschiedlichen Akteuren. Die Offene Ganztagsschule stellt dabei eine wichtige 
Schnittstelle dar. Unser Bestreben ist es, mit allen Beteiligten kooperativ zu arbeiten, 
damit Kinder Bildung und Erziehung als ganzheitlichen Prozess erleben. Vor Ort arbei-
ten wir dabei vertrauensvoll mit dem jeweiligen Lehrpersonal zusammen. Gemeinsam 
geführte Elterngespräche an Elternsprechtagen mit Kolleg*innen des Lehrerkollegiums 
und der Schulbetreuung sind mittlerweile selbstverständlich und zielführend. 
Außerdem öffnen wir uns auch für das direkte soziale Umfeld der Schule. Über unseren 
Träger, den Caritasverband Moers-Xanten e.V., verfügen wir über wichtige Kontakte, 
z.B. zur Erziehungsberatung, Kurberatung etc.  Hierüber können viele unterstützende 
Hilfsmaßnahmen der Kinder- und Jugendhilfe eingeleitet und in Anspruch genommen 
werden.
 
Kontaktdaten Schule  
Schulleitung: Frau Heike Vellar 
info@grundschule-am-niersenberg.de     
Telefon  02842 - 4331

Schweigepflicht
Gespräche jeglicher Art unterliegen der Schweigepflicht und werden vertraulich behan-
delt.

Streit
Alle Streitigkeiten, die in der Betreuung stattfinden, werden von den Mitarbeiter*innen 
geregelt. Bitte suchen Sie bei Konflikten den direkten Weg zu uns, um die genauen 
Hintergründe zu erfahren und somit Missverständnisse zu vermeiden. 

Sonnenschutz
Denken Sie an heißen Tagen daran, Ihr Kind einzucremen und entsprechend Sonnen-
creme auch mitzugeben, zum Auffrischen.
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Telefon
Sie können uns werktags zwischen 11:30 Uhr und 16:00 Uhr telefonisch unter 
02842-9281145 oder 0176-15430116 erreichen.
Alles weitere siehe „Anrufbeantworter“

Tür- und Angelgespräche
Vieles lässt sich zwischen „Tür und Angel“ besprechen und regeln. Weitere Informatio-
nen hierzu entnehmen Sie bitte dem Punkt „Gespräche“

Umgangsformen
Wir sind freundlich und höflich und erwarten dies auch von unserem Gegenüber.

Unfälle
Bei einem Unfall in der Betreuungszeit mit anschließendem Arztbesuch muss am nächs-
ten Tag die Unfallmeldung im Sekretariat folgen. Unfälle können jederzeit passieren, 
daher benötigen wir auf jeden Fall Ihre aktuelle Telefonnummer.

Verträge
Die Verträge zur Schulbetreuung sowohl für die OGS und den VHT laufen zum Ende 
des 4. Schuljahres automatisch aus, zu diesem Zeitpunkt ist keine Kündigung notwendig. 
Falls Sie vorher das Vertragsverhältnis auflösen möchten, ist dies immer zum Ende eines 
Schuljahres möglich. Bitte beachten Sie dabei unbedingt die geltende Kündigungsfrist 
(zur Zeit ist dies der 15.03.) 

Vorbild
Vorbild sind wir ALLE, immer und zu jeder Zeit.
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Wechselwäsche
Jedes Kind kann einen Beutel mit Wechselgarderobe in der OGS deponieren. Denken 
Sie hierbei daran, dass wir sowohl im Winter oft draußen sind (Mütze, Schal…) als auch 
im Sommer an sehr heißen Tagen ein kleines Planschbecken aufbauen (Handtuch, ggf. 
Badesachen…)

Wertschätzung
In einem Klima der Anerkennung und Wertschätzung möchten wir Ihre Kinder für das 
soziale Miteinander sensibilisieren und auf diese Weise positive Lebensbedingungen für 
alle ermöglichen. Die Kinder lernen, sowohl eigene Interessen als auch die der Gemein-
schaft zu berücksichtigen. Nicht immer können dabei die eigenen Wünsche in Gänze 
erfüllt werden. Auch dies ist eine notwendige Erfahrung, denn es stärkt die Kinder in 
ihrer Frustrationstoleranz und fördert gleichzeitig die Bereitschaft zur Kompromiss-
findung. An diesem Prozess wirkt unsere Vorbildfunktion und die der anderen Kinder 
maßgeblich mit. 

	

ab hier ist unser ABC komplett



Offene Ganztagsschule 
Schule VHT 
GGS  
Schule am Niersenberg

Fasanenstraße 11 
47475 Kamp-Lintfort

Tel. 02842 9281145 
OGS 0176/15430116 
VHT 0163/7775275


